
Protokoll der Jugendversammlung Schachjugend
Mecklenburg-Vorpommern
vom 27.03.2004 in Güstrow

Top 1: Eröffnung der Jugendversammlung 2004

Schachfreund Norbert Bauer begrüßt die Delegierten zur Jugendversammlung 2004
der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern.
Als Ehrengäste werden Schachfreund Bernd Segebarth, Präsident des
Landesschachverbandes MV, und Schachfreund Patrick Wiebe, Vorsitzender der
Deutschen Schachjugend, begrüßt.

Top 2: Feststellung der Anwesenden, der Stimmberechtigten und die Zahl der
            vertretenen Stimmen

An der Jugendversammlung 2004 nehmen 14 Vereine des LSV-MV mit insgesamt 49
Stimmen teil. Der Vorstand der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern ist bis auf
den Jugendsprecher, Schachfreund Steffen Rittemann, vollständig vertreten.

Top 3: Wahl des Protokollführers und einer Wahlkommission

Zum Protokollführer wird Schachfreund Niklas Rickmann (TSV 1860 Stralsund)
vorgeschlagen und einstimmig von der Versammlung gewählt.

Die Wahlkommission wird aus den Schachfreunden Günter Wolter (TSG
Neustrelitz), Rickert Reeps (Malchower Schachinsel) und Detlef Meyer (SV
Feldberg 1990) gebildet. Alle Mitglieder der Wahlkommission wurden einstimmig
von der Versammlung bestätigt.

Top 4: Genehmigung des Protokolls der Jugendversammlung 06.09.03 in
Güstrow

Das Protokoll wird ohne Veränderung einstimmig genehmigt.



Top 5: Bericht des Vorstandes

Die Berichte des Vorstandes der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern wurden in
schriftlicher Form der Versammlung vorgelegt und verlesen.
Alle Berichte des Vorstandes und der Beauftragten liegen dem Protokoll als Anlage
bei.
Schachfreund Guido Springer (Schachverein Gryps) ergänzt den Bericht des
Referenten für Schulschach. Er weist auf die große Resonanz für die Deutsche
Schulschachmeisterschaften 2004 für Grundschulen in Greifswald hin.

Schachfreund Bernd Segebarth, Präsident des LSV-MV, begrüßt die Delegierten der
Jugendversammlung 2004, sowie den Vorsitzenden der Deutschen Schachjugend,
Schachfreund Patrick Wiebe.
Der Präsident bedankt sich für die geleistete Arbeit des Vorstandes der Schachjugend
Mecklenburg-Vorpommern. Besonders hervorgehoben wird die Arbeit von
Schachfreund Andre Kurzwig (Schachfreunde Schwerin und Spielleiter LVM U20),
der für die reibungslose Organisation der Landesschulschachmeisterschaften 2004 in
Schwerin und der Landesvereinsmeisterschaft U20 2003/04 verantwortlich war.
Leider verlässt Schachfreund Andre Kurzwig Mecklenburg-Vorpommern aufgrund
eines Studiums in Bielefeld.
Der Präsident, Schachfreund Bernd Segebarth, wird im Namen der Schachjugend
Mecklenburg-Vorpommern und der Schachfreunde Schwerin, Andre Kurzwig
offiziell verabschieden.
Der Präsident stellt fest, dass der Dialog zwischen Schachjugend und LSV-MV
wieder auf dem richtigen Weg sei, so dass wichtige Probleme gemeinsam und in
konstruktiver Zusammenarbeit gelöst werden können.
Das Präsidium des LSV-MV ist es gelungen die Finanzen des Verbandes zu
konsolidieren. Dieser Zustand macht es jetzt wieder möglich, dass der Kinder- und
Jugendsport in Mecklenburg-Vorpommern in Zukunft wieder mit finanziellen Mitteln
bezuschusst werden kann.
Das Präsidium des LSV-MV hat beschlossen, Schachfreund Christian Müller (SV
RUGIA Bergen), Referent für Schulschach und langjähriger Jugend- und
Vereinsfunktionär, mit der Ehrennadel des Fachverbandes auszuzeichnen.

Top 6: Bericht über die Jugendversammlung 2004 der Deutschen Schachjugend:

Der Vorsitzende der Deutschen Schachjugend, Schachfreund Patrick Wiebe, begrüßt
alle Anwesenden der Jugendversammlung 2004.
Schachfreund Patrick Wiebe lobt die enge und gute Zusammenarbeit zwischen der
DSJ und der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern.
In einem Referat stellt er kurz die Deutsche Schachjugend vor. Es werden
Grundsätze, Ziele, Aufgaben und Schwerpunkte wie z.B. Schach mit Kindern (U8),
Schulschach, terre des hommes, Tag des Schachs und fairplay genannt und erklärt.



Weiterhin stellte Schachfreund Patrick Wiebe einige Projekte der Deutschen
Schachjugend vor. Besonders hervorgehoben wurde die Durchführung von
Sommerlagern und von Kinderschachturnieren.
Alle Anwesenden der Jugendversammlung wurden mit Informationsmaterial der DSJ
versorgt.

Top 7: Anträge an die Jugendversammlung 2004

Antrag des Landesspielleiters, Schachfreund Niklas Rickmann, zur neuen
Jugendordnung der SJ-MV:
Beantragt wird, die alte Jugendordnung der Schachjugend Mecklenburg-
Vorpommern durch eine neue zu ersetzen.
Der Antrag zur neuen Jugendordnung wird mit 46 Ja-Stimmen, keine Enthaltungen
und 3 Gegenstimmen angenommen. Die erforderliche ¾ Mehrheit wurde damit
erfüllt.
Die Jugendordnung der SJ-MV muss auf der nächsten Mitgliederversammlung des
LSV-MV bestätigt werden.

Antrag des Landesspielleiters, Schachfreund Niklas Rickmann, zur Änderung der
Turnierordnung der SJ-MV bezüglich §9.9. Bedenkzeit:
Beantragt wird die Reduzierung der Bedenkzeit in der Landesvereinsmeisterschaft
U16 (LVM U16). Statt 2,0 Stunden für 40 Züge soll in Zukunft 1,5 Stunden für 40
Züge gespielt werden. Der Antrag zur Änderung der Turnierordnung wird mit 45 Ja-
Stimmen, keine Enthaltungen und 4 Gegenstimmen angenommen.

Dringlichkeitsantrag des Kassenwartes, Schachfreund Egon Raitza, zur neuen
Finanzordnung der SJ-MV:
Beantragt wird die Behandlung des Antrages. Der Dringlichkeitsantrag wird mit 39
Ja-Stimmen, keine Enthaltungen und 7 Gegenstimmen angenommen. Der Antrag
wird zur Diskussion freigegeben.

Antrag des Kassenwartes, Schachfreund Egon Raitza, zur neuen Finanzordnung
der SJ-MV:
Beantragt wird, die alte Finanzordnung der SJ-MV durch eine neue zu ersetzen.
Nach der Zulassung des Antrages verliest Schachfreund Egon Raitza wichtige
Änderungen und kommt zur Auffassung, dass Finanzordnung der SJ-MV und
Finanzordnung des LSV-MV fast übereinstimmen und sich nicht mehr
widersprechen. Zur gleichen Schulssfolgerung kommt auch Schachfreund Uwe
Heinisch, Schatzmeister des LSV-MV, in einer schriftlichen Stellungnahme zur
neuen Finanzordnung der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern.
Nach einigen Verständnisfragen wird die neue Finanzordnung mit 41 Ja-Stimmen,
keine Gegenstimmen und 5 Enthaltungen angenommen.



Dringlichkeitsantrag der HSG Uni Rostock, vertreten von Schachfreund Peter
Micheel, zur Änderung der Turnierordnung bezüglich §10.2. Spielberechtigung:
Beantragt wird die Behandlung des Antrages auf der Jugendversammlung 2004. Der
Dringlichkeitsantrag wird 36 Ja-Stimmen, 6 Enthaltungen und 7 Gegenstimmen
angenommen. Der Antrag der HSG Uni Rostock wird zur Diskussion freigegeben.

Antrag der HSG Uni Rostock, vertreten von Schachfreund Peter Micheel, Zur
Änderung der Turnierordnung bezüglich §10.2. Spielberechtigung:
Beantragt wird die Reduzierung der Mannschaftsstärke von 6 auf 4 Bretter in der
Landesvereinsmeisterschaft U20.
Der Antrag wird mit 26 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen und 20 Gegenstimmen
angenommen.

Etat 2004 der Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern:
Der Etat 2004 der SJ-MV wurde einstimmig beschlossen.

Top 8: Entlastung des Vorstandes

Die Jugendversammlung wünscht keine Einzelentlastung. Der Vorstand der
Schachjugend Mecklenburg-Vorpommern wird mit 46 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen
und keine Gegenstimme entlastet.

Top 9: Wahlen

Die Wahlkommission, Schachfreund Günter Wolter (TSG Neustelitz),
Schachfreund Rickert Reeps (Malchower Schachinsel) und Schachfreund Detlef
Meyer (SV Feldberg 1990) übernehmen die Leitung der Wahlen. Schachfreund
Günter Wolter, Vorsitzender der Wahlkommission, stellt fest, dass die
Versammlung mit 49 Stimmen beschlussfähig ist. Folgende Wahlen werden für das
Jahr 2004 offen durchgeführt:

(a) Vorsitzender: vorgeschlagen wird Schachfreund Norbert Bauer (SAV Torgelow)
                            Mit 45 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen und keine Gegenstimme wird
                            Schachfreund Norbert Bauer zum Vorsitzenden wiedergewählt.
                            Er nimmt die Wahl an.
(b) Referent für Schulschach: vorgeschlagen wird Schachfreund Christian Müller       
                                               (SV   RUGIA Bergen).
                                               Schachfreund Christian Müller wird einstimmig
                                               wiedergewählt. Er nimmt die Wahl an.
(c) ein Kassenprüfer: vorgeschlagen wird Schachfreundin Steffi Janotta (TSV 1860
                                  Stralsund). Sie wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an



Die Wahlkommission stellt fest, dass die Wahl ordnungsgemäß durchgeführt wurde.
Die Wahlkommission übergibt die Versammlungsleitung zurück an den
wiedergewählten Vorsitzenden der SJ-MV, Schachfreund Norbert Bauer.

Top 10: Information zur Saison 2004/05

(a) LVM: Schachfreund Niklas Rickmann teilt der Versammlung mit, dass ein
                 Ausrichter für die Durchführung der LVM U10 2004/05 gesucht wird.
(b) LEM: Schachfreund Norbert Bauer teilt mit, dass die Landeseinzelmeisterschaft
                 2005 zum ersten mal gemeinsam durchgeführt werden soll. Jedoch muss
                 ein geeignetes Objekt in Mecklenburg-Vorpommern gefunden werden.
                 Termin der LEM wird weiterhin der Februar sein.
(c) DEM: Schachfreund Niklas Rickmann teilt der Versammlung mit, das die
                  qualifizierten Teilnehmer an der DEM aus MV in den nächsten Tagen mit
                  genaueren Informationen versorgt werden. Er bittet alle Teilnehmer
                  pünktlich alle Gelder auf das Konto des LSV-MV zu überweise, so dass
                  sämtliche Kosten vor der DEM 2004 bezahlt werden können.
(d) DLM: Wie im Jahr 2003 soll auch 2004 eine Mannschaft aus MV an der
                  Deutschen Ländermeisterschaft 2004 teilnehmen.  Für  die Organisation
                  der Mannschaft und der Teilnahme ist Schachfreund Steffen Rittemann,
                  Jugendsprecher, verantwortlich.
(e) NVM: Schachfreund Niklas Rickmann erwähnt, dass noch Ausrichter für die
                  Norddeutschen Vereinsmeisterschaften 2004 gesucht werden.
(f) Termine der neuen Saison: Schachfreund Niklas Rickmann teilt der
                  Versammlung mit, dass es nicht immer gelingen kann, gerechte Termine
                  für das Jugendschach in MV zu erzielen. Schachfreund Niklas Rickmann
                  betont,  dass er die ständig überzogene Kritik an den Jugendterminen in
                  MV für nicht gerechtfertigt hält. Er forderte alle Vereine auf sich auch mal
                  konstruktiv in der Terminfrage zu äußern.

Top 11: Verschiedenes

Der Präsident des LSV-MV, Schachfreund Bernd Segebarth, lädt alle Vereine zur
Jahreshauptversammlung am 01.05.2004 des LSV-MV in Güstrow ein.
Schachfreund Egon Raitza (PSV Rostock) kritisiert die Ergbnismeldezeit (19:00-
20:00Uhr) der LVM U12-U20. Er schlägt vor, dass auch noch ein Tag später das
Ergebnis gemeldet werden darf. Schachfreund Niklas Rickmann verweist auf die
Schnelligkeit der Ergebnisveröffentlichung.
Schachfreund Norbert Bauer bedankt sich für die konstruktiven Gespräche und den
geordneten Ablauf der Jugendversammlung 2004. Er wünscht allen Schachfreunden
eine gute Heimreise und schließt die Jugendversammlung 2004.



____________________         ____________________
       Norbert Bauer              Niklas Rickmann
    -Vorsitzender SJ-MV-       -Protokollführer-


